
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0704/2015 Jever, den 27.04.15

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Bauen, Feuerschutz u. 
Mobilität

12.05.2015 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 03.06.2015 nicht öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:

Verkehrssicherheit; Verkehrsunfallgeschehen im Landkreis Friesland 2014

Beschlussvorschlag:

Die Ausführungen zum Verkehrsunfallgeschehen 2014 im Landkreis Friesland werden 
zur Kenntnis genommen. 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja      X   Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:    Ja, mit €         Nein

im    Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt:

Vorlage ist in LiquidFriesland abgestimmt worden              ja, mit folgendem Ergebnis:

Teilnehmer:                 Zustimmung         Ablehnung         Enthaltung        Alternativvorschläge

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:             ja          X    nein

Falls ja, in welcher Art:

Vorlage bezieht sich auf  MEZ     Nr. HSP     Nr. 

             

Sachbearbeiter/in                Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             

  Abteilungsleiter/in               Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender
Beschluss
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Begründung:

Wie in den Vorjahren wird die Verkehrsunfalllage 2014 im Landkreis Friesland auch den 
politischen Gremien erläutert.

Herr Polizeidirektor Klaus-Dieter Schulz stellt die Verkehrsunfallstatistik des Vorjahres vor, 
nachdem diese auch am 28.04. in der sog. Unfallkommission für den Landkreis Friesland 
ausgewertet und diskutiert wurde.

Die für den Landkreis Friesland durchaus erfreulichen Zahlen mit Rückgängen der Unfall- und 
Schwerstverletztenzahlen werden Grundlage dafür sein, die Verkehrssicherheitsarbeit intensiv 
fortzuführen.

Der Gesamt-Unfallbericht mit detaillierten Statistiken wird dem Sitzungs-Protokoll als Anlage 
beigefügt werden. 
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